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e) Kollektivmitglieder
Gemeinnützige Gesellschaft des Bez. Laufenburg

f) Gratisbezüger der Zeitschrift
Aarg. Regierung, Aarau
Antiquarische Sammlung des Kantons Aargau, Aarau
Aarg. Kantonsbibliothek, Aarau
Institut für Ur- und Frühgeschichte der Schweiz, Basel
Schweiz. Landesbibliothek, Bern
Schweiz. Volksbibliothek, Bern
Gesellschaft «Pro Vindonissa», Brugg
Schweiz. Gesellschaft für Urgeschichte, Frauenfeld
Bezirksspital Laufenburg
Pestalozzistiftung Olsberg
Fricktalisches Heimatmuseum, Rheinfelden
Bezirksspital Rheinfelden

g) Ausland
Der Verkehr mit 9 ausländischen Gesellschaften und Instituten konnte

noch nicht aufgenommen werden; ebenso sind wir noch ohne Nachricht von
den meisten der ca. 50 Mitglieder um 1938.

Bemerkung; Stichtag 31. Dez. 1945. Bis zur nächsten Veröffentlichung werden
jährlich die Ein- und Austritte im Berichtheft gemeldet.

STATUTEN
der Fricktalisch-badischen Vereinigung für Heimatseliutz

(Letzte Revision: 1937)

Art. 1. Die Fricktal.-bad. Vereinigung für Heimatkunde und
Heimatschutz, im Folgenden kurz «Vereinigung» genannt, ist ein
Verein im Sinne des Schweiz. Ziv.-Gesetzbuches mit Rechtssitz am
jeweiligen Wohnsitz des Präsidenten.

Art. 2. Ihre Zwecke und Ziele sind:
a) Erforschung der Lokalgeschichte und Ethnographie des Fricktals

und der had. Nachbarschaft in vorgeschichtl. und geschichtl. Zeit.
b) Erforschung der Geologie, Botanik und Zoologie dieses Gebietes.

c) Natur- und Heimatschutz.
d) Siedelungsgeograpliie.
e) Förderung des Fricktal. Heimatmuseums und dessen Bibliothek.
f) Publikationen, Vorträge und Exkursionen.

Art. 3. Der Verein besteht aus Einzel-, Kollektiv- und
Ehrenmitgliedern.
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Art. 4. Einzelmitglied kann jedermann werden, der sich zur
Zahlung eines Jahresbeitrages von Fr. 4.— verpflichtet.

Art. 5. Kollektivmitglieder geniessen dieselben Rechte wie die
Einzelmitglieder und bezahlen einen Jahresbeitrag von Fr. 10.—.

Art. 6. Die lehenslängliche Mitgliedschaft wird durch die
Einzahlung von Fr. 50.—• erworben.

Art. 7. Ueber die Aufnahme und Ausschliessung von Mitgliedern

entscheidet der Vorstand.

Art. 8. Der Vorstand ist berechtigt, Leute, welche sich um die
Vereinigung besondere Verdienste erworben haben, zu Ehrenmitgliedern

zu ernennen. Die Ernennung ist von der Jahresversammlung
zu ratifizieren. Die Ehrenmitglieder sind von jeder Beitragsleistung
befreit, geniessen aber trotzdem alle Rechte der ordentlichen
Mitglieder.

Art. 9. Sämtliche Mitglieder sind zur unentgeltlichen Benützung
der Sammlungen und der Bibliothek berechtigt.

Art. 10. Die Generalversammlung findet ordentlicherweise jährlich

einmal statt (Jahresversammlung), ausserordentlicherweise, so
oft es der Vorstand für notwendig erachtet oder eine solche von
einem Drittel der Mitglieder verlangt wird.

An derselben sollen die folgenden Geschäft erledigt werden:
a) Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren,
b) Entgegennahme und Genehmigung der Jahresrechnung und der

laufenden Protokolle,
c) Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstandes,
d) Ratifizierung der durch den Vorstand vorgenommenen Ernen¬

nungen von Ehrenmitgliedern,
e) Genehmigung der Statuten.

Art. 11. An der Generalversammlung steht es jedem Mitglied
frei, Anträge zu stellen oder Anregungen zu machen. Der Vorstand
hat dieselben von der Generalversammlung genehmigen zu lassen,
sofern solche ihrer Wichtigkeit wegen nicht eine Vorbereitung durch
den Vorstand als notwendig erscheinen lassen. Wichtige Anträge
sind daher mindestens 14 Tage vor der Generalversammlung
einzureichen.

Art. 12. Die Generalversammlung ist in jedem Falle beschlussfähig.
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Art. 13. Der Vorstand, dessen Wahl in offener Abstimmung
geschieht, besteht ordentlicherweise aus 7 Mitgliedern; jedoch kann die
Mitgliederzahl beliebig erhöht werden, wenn dies im Interesse der
Vereinigung als notwendig erscheint. Die Amtsdauer beträgt 3 Jahre.
Er ist verhandlungsfähig, wenn mindestens drei Mitglieder anwesend
sind.

Art. 14. Der Präsident vertritt die Vereinigung nach aussen und
sorgt für die Handhabung der Statuten und Beschlüsse und beruft
die Vorstandssitzungen und die Generalversammlung ein. Er führt
kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Vereinigung und erstellt den Jahresbericht.

Art. 15. Der Vizepräsident ist der Stellvertreter des Präsidenten.

Art. 16. Der Aktuar ist Protokollführer der Vereinigung. Er
führt die Korrespondenz und unterzeichnet rechtsverbindlich mit
dem Präsidenten.

Art. 17. Der Kassier besorgt das Rechnungswesen und erstattet
jeweilen am Jahresende Rechnung. Ausserdem führt er das
Mitgliederverzeichnis. Zahlungen bedürfen des Visums des Präsidenten.

Art. 18. Der Vorstand bestimmt die Mittel zu Ausgrabungen,
Publikationen etc. und ernennt die Funktionäre für die Sammlungen,

die Bibliothek, sowie 2 Mitglieder in die Kommission für das
Frioktaler Museum in Rlieinfelden.

Art. 19. Die Vereinigung gibt eine Zeitschrift, betitelt «Vom
Jura zum Schwarzwald» heraus, in welcher die Resultate ihrer Tätigkeit,

sowie wissenschaftliche Arbeiten, welche ihr Gebiet betreffen,
veröffentlicht werden sollen. Die Mitglieder erhalten dieselbe gratis;
sie ist in ihrem Jahresbeitrag inbegriffen.

Art. 20. Eine Statutenrevision kann stattfinden, wenn der
Vorstand oder mindestens ein Drittel der Mitglieder eine solche verlangen.

Art. 21. Bei einer Auflösung der Vereinigung fallen Archiv,
Bibliothek, Sammlungen und die Kasse dem Fricktaler Museum in
Rheinfelden zur Verwaltung zu, mit der Weisung, dieselben später
einer neuen Gründung auszuhändigen, wenn dieselbe genügende
Gewähr für ein gedeihliches Arbeiten im Sinne und Geiste der
gegenwärtigen Vereinigung bietet und ihre Konstituierung angezeigt hat.
Vorhandenes Barvermögen soll zuhanden genannter Neugründung
zinstragend angelegt werden.

94


	Statuten

